
von
Rahel & Andreas Gross

Neuigkeiten
Gross-artige
Liebe Freunde,

ganz liebe Grüße aus dem schönen, sonnigen
Frankenland. In diesem Rundbrief wollen wir
Euch an einigen gross-artigen Neuigkeiten von
uns rund um das Thema Zeit teilhaben lassen.

Zeit?!

Zeit - das ist gerade unser Thema Nr. 1. Wie
schnell die Zeit vergeht, wie wenig wir davon
haben, wie kostbar sie ist und wie gern wir
mehr davon hätten. In unserer Arbeit merken
wir immer wieder, wie schnelllebig alles ist.
Die ganze Gesellschaft - und wir leider auch -
ist auf Geschwindigkeit getrimmt. Alles muss
schneller gehen. Manchen Entwicklungen

kommt man gar nicht mehr hinterher.
Beziehungsarbeit wird immer schwieri-
ger, weil der Terminkalender keine
Lücke mehr hergibt für Begegnungen.

Es ist eine große Herausforderung, sich
Zeit für Gemeinschaftspflege und
Freunde zu nehmen. Vielen Dank,
wenn ihr da auch an uns denkt, dass
wir uns bewusst Zeit nehmen für unse-
re Ehe, für unsere Familien und
Freunde.

Franken-Zeit

Wir wohnen und arbeiten nun schon
ein dreiviertel Jahr in Wassertrüdingen,
und wir fühlen uns sowohl in unserer
Wohnung als auch in der Gemeinde so

richtig zu Hause. 

Dankbar sind wir für alle guten Kontakte, die
wir bereits knüpfen konnten, und für die ent-
standenen Freundschaften.

Dankbar sind wir auch für die fränkische
Herzlichkeit, die uns das Einleben und den
Einstieg sehr leicht gemacht hat. Das begann
bereits bei unserem Einzug im September, als
wir mit einem gross-artigen Vesperpaket und
einem Ständchen willkommen geheißen wur-
den.

Und auch weiterhin werden wir immer wieder
mit viel Gutem beschenkt: Äpfel, Birnen, Salat,
Kuchen, Eier, Shampoo, Schokolade, ... die
Franken meinen es echt gut mit uns. 

Von Rahels Nachhilfeschülerinnen bekommen
wir dazuhin noch Blumen und Döner (die
Eltern der einen haben eine Gärtnerei, die
Eltern der anderen einen Dönerladen), so
dass wir echt gut versorgt sind. DANKE!

Arbeits-Zeit = Büro-Zeit

In den ersten Monaten haben wir die vielfälti-
ge Arbeit im Bezirk schon gut kennen lernen
können. Dabei hilft vor allem, dass der bisheri-
ge Prediger Klaus Ehrenfeuchter uns noch bis
Juli tatkräftig unterstützt. Zusammen mit
Beate Lüke (neue Diakonin) und Klaus
Ehrenfeuchter sind wir ein gutes Team.

Neben den typischen Diensten in der
Gemeinde- und Jugendarbeit (Predigtdienste,
Jungschar, Teen- und Jugendkreise) verbringt
Andi sehr viel Zeit im Büro. Besonders, seit er
im Januar die Leitung des Bezirks übernom-
men hat. Es ist echt erstaunlich, wieviel
Organisation und Kleinarbeit in so einer
Aufgabe liegen: Pläne erstellen, Arbeit koordi-
nieren und dabei den eigenen Kopf nicht ver-
gessen! Arbeitszeit ist eben auch (vor allem)
Bürozeit.

Rahels Zeit

Rahel findet immer genug zu tun: Sie arbeitet
in Wassertrüdingen in der Mädchen-
Jungschar, im Teen- und im Gesprächskreis
mit, hat mittlerweile zwei Nachhilfeschüler-
innen und hält immer mal wieder eine
Bibelstunde. Außerdem geht sie mit großer
Leidenschaft ihrem Hobby Nr. 1 nach: dem
Fotografieren. 

Cappuccino-Zeit

Da Andis Büro sich gleich neben unserer
Wohnung befindet, können wir öfters gemein-
sam eine Pause machen und einen leckeren
Cappuccino genießen. Nur sollte Andi das mit
der Cappuccino-Zubereitung noch etwas üben.
Einmal schüttete er (in Gedanken wohl bei sei-
ner Allerliebsten) das kochende Wasser
anstatt in seine Tasse in die Dose mit dem
Cappuccinopulver. Das Gelächter war natürlich
gross und der Cappuccino ungenießbar!!
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Gebetsanliegen:

Danke für
- die gute Umstellung

nach Kanada auf zwei
Jahre Deutschland

- das gute Einleben in
Wassertrüdingen und
der Arbeit im Bezirk

- die guten Kontakte und
Freundschaften, die
bisher entstanden

- Bewahrung unterwegs
- gross-artige

Unterstützung von
Freunden aus Baden,
Würrtemberg und
Franken

Bitte für
- einen guten Wechsel

im Sommer, wenn
Familie Ehrenfeuchter
umziehen

- Weisheit und Kraft für
die große Verantwor-
tung als leitender
Prediger im Bezirk

- einen guten Einstieg
unseres Praktikanten-
Ehepaares Maser und
ein gutes Miteinander
im Team ab September

Unsere Arbeit hier im Bezirk Wassertrüdingen lebt von Spenden.
Wer unsere Arbeit in Wassertrüdingen und die Arbeit des LGV unterstützen möchte,
kann dies mit einer zweckgebundenen Spende oder einem Dauerauftrag gerne tun.

Vielen Dank!
Spenden auf das Konto der Liebenzeller Gemeinschaft Wassertrüdingen e.V.

Konto 570 005 397,  Sparkasse Wassertrüdingen, BLZ 765 500 00
oder auf das Konto des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes e.V.

Konto 330 1800,  Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ 666 500 85
Für eine Spendenbescheinigung bitte auch eure Adresse angeben.

Urlaubs-Zeit

Anfang November besuchten wir Nikolai und
Fam. Farr vom “Team
Berlin”, die im atheistisch
geprägten Osten Berlins
Menschen von der gross-
artigen Liebe Gottes wei-
tersagen und neue
Gemeinden gründen wol-
len. Es war eine wirklich
schöne Zeit, sogar mit
einem Gebetsfrühstück
wie in alter Müllheimer Zeit
bei Daniel Bürgelin -
echt kultig!

Für Rahel war es außerdem das erste Mal in
unserer Hauptstadt, und obwohl wir nur zwei-
einhalb Tage in Berlin waren, haben wir fast
nichts ausgelassen: Alex, Brandenburger Tor,
Dom, Gedächtniskirche, Hackesche Höfe,
Hauptbahnhof, Kaufhaus des Westens,
Kanzleramt, Potsdamer Platz, Rathaus und
natürlich die Reichstagskuppel.

Berlin ist immer eine Reise wert.  Ob man im
KaDeWe einen Cognac für 8.000 € bestaunt,
im Hauptbahnhof in Dreharbeiten platzt, einen
guten Freund nach fünf Jahren wieder sieht
oder in der Reichstagskuppel zufällig über
eine Bekannte aus dem Schwabenländle stol-
pert - in Berlin ist alles möglich.

Frei-Zeit

Im Anschluss an unseren Berlin-Trip ging es
mit dem Wassertrüdinger Teenkreis auf
Wochenendfreizeit, bei der Andi für die
Bibelarbeiten zuständig war. Ein lustiges und
abwechslungsreiches Programm, leckeres
Essen und eine tolle Gemeinschaft sorgten
dafür, dass es nicht nur für die Teilnehmer,
sondern auch für uns als Mitarbeiter, ein echt
gross-artiges Wochenende wurde. 

Eine weitere Freizeit fand über Ostern statt.
Diesmal waren wir mit den Ammelbrucher
Teens und Jugendlichen unterwegs. Auch hier
erlebten wir eine reich gesegnete Zeit mit viel
Spaß und vielen guten Impulsen und
Gesprächen.

Familien-Zeit

Zum 50. Geburtstag von Andis Papa kamen
im April über 80 Gäste zum Feiern. Andis
Mama hatte sich ursprünglich gewünscht,
dass ihre drei Söhne auf ihren Instrumenten
(Trompete, Orgel, Posaune) ein Ständchen
bringen. Doch Andis Brüder sind schon seit
einiger Zeit außer Puste und auf Gitarre bezie-
hungsweise Bass umgestiegen. Daher haben
wir spontan ein Medley aus Hits der späten
70er Jahren umgetextet und einstudiert. Der
Spass und die Freude bei unserem Daddy war
riesengroß. Alle Gäste sangen und klatschten
mit. Kein Wunder bei Hits wie: “Das
Schlumpflied”, “Daddy Cool”, “So schön war
die Zeit” und “Take it easy altes Haus”. Auch
wir hatten dabei jede Menge Spaß und ein
geniales, wenn auch nicht unbedingt ruhiges,
Familienwochenende.

Jahres-Zeiten

Nachdem der Frühling nun endlich Einzug
gehalten hat, steht auch schon der Sommer
vor der Tür. Und mit dem Sommer kommen
einige Veränderungen auf uns zu. 

Im Juli wird Klaus Ehrenfeuchter mit seiner
Familie von Wassertrüdingen in die Nähe von
Bad Liebenzell ziehen. Wir freuen uns sehr für
Ehrenfeuchters, die im letzten Jahr einiges an
Mehrbelastung auf sich nehmen mussten,
dass die häufigen Trennungszeiten und die
weiten Dienstwege nun bald ein Ende haben.

Im September bekommt unser Team dann
wieder Verstärkung . Samuel Maser wird
zusammen mit seiner Frau Rahel und ihrem
kleinen Baby hier im Bezirk sein einjähriges
Praktikum absolvieren. In dieser Zeit wird Andi
Samuels Anleiter sein. 

Vielen Dank, wenn ihr auch weiterhin für uns
und unsere Arbeit hier in Wassertrüdingen
betet! 

Vielen herzlichen Dank für 
Euer Beten und Geben!

Eure Rahel & Andreas


